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zwei Autoinsassen 
bei Unfall schwer verletzt

Buxtehude, Lk. stade (nds). Am Mittag gegen kurz 
vor 12:00 h kam es in Buxtehude-Ovelgönne auf 
der Bundesstraße 73 zu einem schweren Unfall, 
bei dem zwei Autoinsassen schwere Verletzungen 
erlitten.

Eine 74-jährige Fahrerin eine VW-Polo aus neu 
Wulmstorf kam mit ihrem Fahrzeug aus der straße 
„Hogenbarg“ und wollte offenbar auf die Bundes-
straße einfahren. Anstatt aber an der B 73 anzuhal-
ten, wurde die Frau nur kurz langsamer und fuhr 
dann aber aus bisher ungeklärter Ursache einfach 
weiter.

zur gleichen zeit befuhr ein 49-jähriger fahrer eines 
unbeladenen silo-lkw mit anhänger die Bundesstra-
ße aus richtung Buxtehude kommend in richtung 
hamburg. dieser konnte dem plötzlich auf die fahr-
bahn fahrenden polo nicht mehr ausweichen oder 
rechtzeitig bremsen und fuhr dem pkw in die fahrer-
seite.

der kleinwagen wurde auf die gegenfahrbahn ge-
schleudert wo in dem Moment gerade ein 33-jähri-
ger fahrer eines traktors mit anhänger aus estorf 
auf dem weg in richtung Buxtehude unterwegs war. 
auch diesem gelang es nicht, sein schweres fahr-
zeug rechtzeitig zum stehen zu bringen und er prallte 
dem polo mit seinem vorn angebrachten gewicht in 
die Beifahrerseite.

der polo wurde auf den geh- und radweg geschleu-
dert und kam dort zum stehen. dier fahrerin und 
ihr 77-jähriger Beifahrer waren durch die wucht des 
aufpralls in dem schwer beschädigten auto einge-
klemmt.

Couragierte vorbeikommende ersthelfer zögerten 
nicht lange und betreuten die Verletzten bis zum ein-
treffen der Rettungskräfte.

da zunächst von einer unklaren zahl der Verletzten 
ausgegangen wurde, waren fünf rettungswagen 
vom drk aus Buxtehude, von der juh aus elstorf 
und von einem ebenfalls zufällig vorbeikommenden 
krankentransportunternehmen aus hamburg an der 
unfallstelle eingesetzt.

Beide notärzte aus stade und Buxtehude versorgten 
die beiden eingeklemmten während der rettungsar-
beiten.



 feuerwehr journal: EinsätzE        

Copyright         www.feuerwehr-journal.net          redaktion horst-dieter sCholz        

20180503

die feuerwehren aus Buxte-
hude, zug 1, ovelgönne und 
immenbeck rückten mit 35 feu-
erwehrleuten an der unfallstelle 
an und konnten die Verletzten 
dann mit hydraulichem ret-
tungsgerät aus dem wrack be-
freien.

insgesamt waren 50 einsatz-
kräfte von feuerwehr, polizei 
und rettungsdienst an dem 
einsatz beteiligt.

Beide poloinsassen wurden mit 
schweren Verletzungen in die 
krankenhäuser eingeliefert.

der lkw- und der traktorfahrer blieben bis auf einen 
schock unverletzt.

an dem polo und an dem silo-lkw entstanden er-
hebliche schäden.

die Bundesstraße 73 musste für die zeit der ret-
tungs- und Bergungsmaßnahmen sowie die unfall-
aufnahme für eine stunde voll gesperrt werden. trotz 
ableitung des Verkehrs durch polizeibeamte aus neu 
wulmstorf und Buxtehude bildeten sich aufgrund des 
hohen Verkehrsaufkommens schnell kilometerweite 
rückstaus in beide richtungen.
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